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Welches Konzept steckt hinter SAMS? 

Der SAMS Imkerei – Management Service basiert  
auf dem Konzept User Centered Design und beruht auf 
den folgenden drei Säulen auf:

•	 Entwicklung eines modernen modularen Moni-
toringsystems für Bienenstöcke, welches an den 
lokalen Kontext angepasst ist

• 	 die Entwicklung eines Cloudbasierten Entschei-
dungssystems (DSS) zur Implementierung eines 
Management-Beratungsdienstes für die Imker

• 	 Entwicklung angepasster Managementrichtlinien auf 
Basis von IKT-Konzepten

Wer ist die Zielgruppe von SAMS? 

Je nach lokalem Kontext, individuellen Benutzeran-
forderungen und -bedürfnissen, wurden folgende 
potentielle Zielgruppen identifiziert:

• 	 Existierende und potenziell neue Imker
• 	 Genossenschaften und Verbände
• 	 Städtische Imker und digitale Erstanwender
• 	 Landwirte und Start-ups
• 	 Schulungszentren und Beratungsdienste
• 	 Forschungsinstitute und Regierungsbehörden
• 	 Lieferanten von Imkereizubehör
• 	 Händler, Vertreiber, Einzelhändler, Verbraucher

Förderung der Imkerei

User Centered Design
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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Forschungs- und Inno-

vationsprogramms Horizon 2020 der Europäischen Union im 

Rahmen der Finanzhilfevereinbarung Nr.  780755 finanziert.

Dieses Projekt wird finanziert vom  
Bundesministerium für wirtschaftliche
Entwicklung und Zusammenarbeit



Über SAMS

SAMS ist ein 3-Jahres-Projekt, das von dem Forschungs- 
& Innovationsprogramm Horizon 2020 der Europäischen  
Union unterstützt und seit Januar 2018 implementiert wird.

Was ist SAMS?

SAMS ist eine passende und angepasste IKT-Lösung ...
• 	 welche eine aktive Überwachung und Fernerkundung von 

Bienenvölker ermöglicht und so dazu beitragen soll, die 
Gesundheit der Bienen und Bienenproduktivität zu stärken

• 	 die Antworten auf die Anforderungen der Bienenzucht 
in verschiedenen Kontexten und Ländern gibt

• 	 die als Open Source-Technologie verfügbar ist

Warum brauchen wir  SAMS?

Bienen spielen eine Schlüsselrolle bei der Erhaltung un-
seres Ökosystems, unserer Existenz und dem globalen 
Kampf gegen den Hunger. Dabei könnten digitale Tools 
könnten zu einem besseren Management von Bienen und 
einer verbesserten Widerstandsfähigkeit beitragen.

Drei Kontinente - drei Szenarien
(1) 	Afrika - Äthiopien: Imker haben eingeschränkten Zugang 

zu modernen Bienenstöcken, was dazu führt, dass das 
Land sein Potenzial nicht ausschöpfen kann

(2) 	Asien - Indonesien: Eine schwache Imkerrate sowie keine 
professionelle Verarbeitung und Vermarktung führen zu 
einer langsamen Entwicklung des Bienenzuchtsektors.

(3) 	Europa: Der Verbrauch und Handel von Honigprodukten 
steigt, während die Produktion stagniert und Bestäubu-
ngsdienste weniger entwickelt sind. 

SAMS Objectives

•	 Stärkung der internationalen Zusammenarbeit der EU 
mit Entwicklungsländern im Bereich IKT

• 	 Förderung und Weiterentwicklung bestehender For-
men der Bienenzucht

• 	 Überwachung von Bienenvölkern in Deutschland, Äthiopi-
en und Indonesien durch eine Open-Source-Technologie

• 	 Auswertung gewonnene Informationen und Bereitstel-
lung von Empfehlungen für Imker 

• 	 länderspezifischen Herausforderungen der Bienenzucht 
bewältigen und das Management der Bienenvölker 
vereinfachen

• 	 Informationen über Bienensterblichkeit erhalten

Ergebnisse und Auswirkungen von SAMS

• 	 Höhere Organisationsraten der Imker
•	 Vernetzung mit Stakeholdern entlang der Wertschöp-

fungskette
•	 Schaffung von Arbeitsplätzen entlang der gesamten 

Wertschöpfungskette 
•	 Zuarbeit zu neuen und offeneren Handelsbestimmungen
•	 Einfache Bedienung und Zugriff auf Services / Tools, um 

die Imkerei effizienter zu gestalten

Die SAMS-Ergebnisse sind von Interesse für Stakeholder 
entlang der gesamten Honigwertschöpfungskette. Durch 
Kooperation mit anderen Netzwerken soll die SAMS-Tech-
nologie weltweit gefördert und verbreitet werden.

Projekt Budget

Das Projektbudget liegt bei 1,99 Mio EUR.

SAMS Projekt Team

GIZ – Deutsche Gesellschaft für internationale  
Zusammenarbeit (GIZ) GmbH, Deutschland

Universität Kassel,  Deutschland

Latvia Universität für Naturwissenschaften und  
Technologien, Lettland

Universität Graz (Biologisches Institut), Österreich

Universität Padjadjaran, Indonesien 

CV. Primary Indonesia, Indonesien 

Oromia Landwirtschaftliches Forschungsinstitut, Holeta 
Bienenforschungscenter, Äthiopien

ICEADDIS – IT-Consultancy PLC, Ethiopia


